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Land Salzburg: Caritas, Rotes Kreuz und
Lebenshilfe  –  Verlässliche  Partner  auch
für den Klimaschutz

Sie sind seit Jahrzehnten verlässliche und wichtige Partner im Rettungs,
Pflege-  und  Betreuungsbereich  für  verunfallte,  pflegebedürftige  und
beeinträchtigte Menschen in Salzburg – jetzt auch für den Klimaschutz.
Die  Landesorganisationen der  Caritas,  der  Lebenshilfe  und des  Roten
Kreuzes  unterzeichneten  heute,  Mittwoch,  mit  Landesrat  Heinrich
Schellhorn  die  „SALZBURG-2050“  Klima-  und  Energievereinbarung.

Sabine Kornberger-Scheuch, Johannes Dines und Guido Güntert unterzeichneten mit Landesrat
Heinrich Schellhorn die Vereinbarung.
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„Bereits mehr als 40 Betriebe und Institutionen leisten einen wichtigen Beitrag
zur Erreichung der Klima- und Energieziele des Landes. Bis zum Jahr 2050 soll
unser Bundesland zu 100 Prozent klimaneutral, nachhaltig und energieautonom
sein – um damit unsere Ressourcen zu schonen und die Lebensqualität für die
nächsten Generationen zu sichern“, betont Sozial-Landesrat Heinrich Schellhorn.

Partnerinstitutionen, die viel bewegen

Zwei  Schwerpunkte  haben  die  drei  „Neuen“  gemeinsam:  Mobilität  und
Bewusstseinsbildung. Alle drei Hilfsorganisationen setzen verstärkt auf Elektro-
Räder und -fahrzeuge. Und bei Mitarbeiter*innen, Kunden und Klienten soll das
Bewusstsein für Klimawandel und Energiesparen verstärkt werden. Aber auch
Abfall-  und  Ressourcenmanagement,  Dienstfahrräder  für  die  Mitarbeitenden,
geförderte  Öffi-  Jahreskarten,  schrittweise  Umstellung  auf  e-Einsatzfahrzeuge
mitsamt Ladestationen, umweltfreundliche Baumaßnahmen mit höchstmöglicher
Energieeffizienz  sowie  der  nachhaltige  Verzicht  auf  herkömmliche
Heizungssysteme u.v.a.m. zählen zu den vielfältigen Projekten und Maßnahmen,
die vom Land organisatorisch, fachlich und auch finanziell unterstützt werden.


